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Weiterbildungs-
scheck
der GFAW-Gesellschaft für Arbeits- und Wirt-
schaftsförderung des Freistaats Thüringen mbH.
Im Auftrag der zuständigen Landesministerien setzt die 
GFAW Förderprogramme des Freistaats Thüringen für Arbeit, 
Berufsbildung und Soziales um. 
Die GFAW blickt auf eine mehr als 18-jährige Erfahrung zurück, 
wenn es um die Umsetzung von ESF-Richtlinien sowie arbeits-
markt- und berufsbildungspolitischer Förderprogramme geht. 
Aufgaben der GFAW: 
> Antragsteller zu Fördermöglichkeiten beraten
> Anträge zur Bewilligungsreife bringen
> Zuwendungsbescheide erstellen 
> Auszahlung der Mittel gewährleisten
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Hinweise
Richtlinie vom 16. August 2007, in Kraft getreten zum 1. Juli 
2007, geändert am 08. August 2011. Geltungsdauer bis zum 
31. Dezember 2013.
:HLWHUH+LQZHLVHŎQGHQ6LHLP)2580GHV4XDOL6HUYLFH7K¾-
ringen unter www.qualiservice-thueringen.de. 
'RUWŎQGHQ6LHDXFKGLHSDVVHQGHQ:HLWHUELOGXQJVPD¡QDK-





Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds und/oder des Freistaats Thüringen 





A | Steigerung der Anpassungs- und Wettbewerbsfähigkeit  
von Beschäftigten und Unternehmen.
Was wird gefördert? 
*HI¸UGHUWZLUGGLH7HLOQDKPHDQEHUXŏLFKYHUDQODVVWHQ:HLWHU-
bildungsmaßnahmen.
Wer stellt den Förderantrag? 
>$QWUDJVEHUHFKWLJWVLQGVR]LDOYHUVLFKHUXQJVSŏLFKWLJ%HVFK¦I-
tigte in Thüringer KMU und 
>  Selbstständige, deren zu versteuerndes Jahreseinkommen 
zwischen 25.600 Euro und 40.000 Euro (bei gemeinsam Ver-
anlagenden zwischen 51.200 Euro und 80.000 Euro) liegt.  
Für Beschäftigte mit einem geringeren Jahreseinkommen 
wird auf die Bildungsprämie des Bundes verwiesen.
Voraussetzungen? 
>  Die geförderten Weiterbildungskurse oder Seminare müssen 
YRQHLQHPJHHLJQHWHQTXDOLW¦WV]HUWLŎ]LHUWHQ:HLWHUELO-
dungsträger angeboten werden.
>  Die Weiterbildungsmaßnahme muss der Vermittlung von 
Kenntnissen, Fähigkeiten sowie praktischen Fertigkeiten für 
GLH$XV¾EXQJGHUEHUXŏLFKHQ7¦WLJNHLWGLHQHQ
>%HVFK¦IWLJWHLP¸ōHQWOLFKHQ'LHQVWVLQGYRQGHU)¸UGHUXQJ
des Weiterbildungsschecks ausgeschlossen. 
Art, Dauer und Höhe der Leistung? 
>  Es können 50 % der Ausgaben für die Teilnahme und die Prü-
fung gefördert werden, höchstens jedoch 500 Euro pro Ka-
lenderjahr. 
>  70 % der Ausgaben werden bei folgenden Personen geför-
dert:
 > Antragsteller ab dem 45. Lebensjahr
 >  Antragsteller, die den Berufsweg für mehr als ein Jahr un-




>  Weiterbildungsmaßnahmen, die über das Kalenderjahr hin-
ausgehen, werden nur einmal bezuschusst. 
>  Der Weiterbildungsscheck kann mehrfach beantragt werden. 
Sollte die Fördergrenze von 500 Euro mit einer Maßnahme 
nicht erreicht werden, kann der restliche Zuschuss auch für 
eine weitere Weiterbildung im selben Kalenderjahr bean-
sprucht werden. 
Verfahren
Der Weiterbildungsscheck bedarf eines Antrags. Dieser muss 
vor der verbindlichen Anmeldung zur Weiterbildungsmaßnahme 
bei der GFAW-Gesellschaft für Arbeits- und Wirtschaftsförde-
rung mbH beantragt werden.  
Der Scheck kann auch an den Weiterbildungsträger ausgezahlt 
werden. 
